
Änderungsantrag an den Sportausschuss der Stadt Halle Saale
Antrag auf Änderung des Antrags der Stadtverwaltung Vorlage Nr. V/2013/12248 durch den

sachkundigen Einwohner Oliver Thiel - Änderungen sind grau hinterlegt

lfd.Nr. Verein Maßnahme Finanzierung beantragte

Fördermittel

Vorschlag

Verwaltung

Bemerkungen Verwaltung Änderungs-

antrag Thiel

Begründung des Änderungsantrags Priorität

LSB

Mitglieder

2012

Mitglieder

2013

D

1. Gesundheitssportverein Halle e. V.

Ergänzung SSB: GSBV 1909 e.V.

Gesundheitssportzentrum Albert-

Klotz-Straße

Sanierung und

Modernisierung Turnhalle

Konkretisierung SSB:

Der Pächter hat mehrfach

Werterhaltungs- und

Sanierungsmaßnahmen

durchgeführt. In Anpassung

an die erneuerte

Heizungsanlage (inkl.

Elektroanlage und

Peripheriegeräte) soll die

Turnhalle energetisch saniert

werden. Hierzu müssen das

Front-Lichtband und das

Fensterband des

Sanitärtraktes durch

hochgedämmten

Wandbaustoff und neue

Fenster ersetzt werden. Die

Sanitärbereiche sind im

Hinblick auf Hygiene,

zeitgemäße Ausstattung und

Barrierefreiheit ebenfalls zu

Stadt Halle 6327,36 €

Eigenmittel: 14.914,05 €

Lotto Toto GmbH: 37.285,12 €

LSB: 37.285,12 €

Gesamt: 95.811,65 €

6.327,36 € 2.327,36 € Komplett-maßnahme wäre mit

Förderung abgeschlossen

2.327,36 € 8 GSV: 212

GSBV: 262

S: 474

GSV: 232

GSBV: 250

S: 482

8

Summen 2.327,36 € 2.327,36 €

lfd.Nr. Verein Maßnahme Finanzierung beantragte

Fördermittel

Vorschlag

Verwaltung

Bemerkungen Verwaltung Änderungs-

antrag Thiel

Begründung des Änderungsantrags Priorität

LSB

Mitglieder

2012

Mitglieder

2013

D

22. Nietlebener SV "Askania 09" e. V.

am 12.02.2014 vom Sportausschuss

beschlossen

Neubau Abwasseranschluss Stadt Halle: 72.390,58 € 72.390,58 € 72.390,58 € Eigentümerpflicht deshalb 100%

der Kosten

72.390,58 € _ 242 239 -3

22 a. Gesundheitssportverein Halle e. V.

Ergänzung SSB: GSBV 1909 e.V.

Gesundheitssportzentrum Albert-

Klotz-Straße

Sanierung und Modernisierung

Turnhalle

Konkretisierung SSB:

Der Pächter hat mehrfach

Werterhaltungs- und

Sanierungsmaßnahmen

durchgeführt. In Anpassung an

die erneuerte Heizungsanlage

(inkl. Elektroanlage und

Peripheriegeräte) soll die

Turnhalle energetisch saniert

werden. Hierzu müssen das

Front-Lichtband und das

Fensterband des Sanitärtraktes

durch hochgedämmten

Wandbaustoff und neue

Fenster ersetzt werden. Die

Sanitärbereiche sind im Hinblick

auf Hygiene, zeitgemäße

Ausstattung und Barrierefreiheit

ebenfalls zu sanieren.

Stadt Halle 6327,36 €

Eigenmittel: 14.914,05 €

Lotto Toto GmbH: 37.285,12 €

LSB: 37.285,12 €

Gesamt: 95.811,65 €

6.327,36 € 0,00 € Komplett-maßnahme wäre mit

Förderung abgeschlossen

4.000,00 € Sportanlage wird von 2 Vereinen genutzt – auch

von dem Gehörlosen Sport und Bürgerverein Halle

1909 e.V. (Antragsteller der Landes- und

Lottomittel);

In der Halle trainieren u.a. Deaflympics-Teilnehmer

= Olympische Spiele der Gehörlosen;

DDR-Typenbau mit hohen Betriebskosten

Maßnahmen stellen teilweise auch wesentliche

Verbesserungen des Gebrauchswerts des

Gebäudes dar. Projekt könnte deshalb teilweise

auch den investiven Maßnahmen zugeordnet

werden (Nachträgliche Herstellungskosten z.B. für

neue Fenster und Barrierefreiheit).

Höchste Chance der Kofinanzierung durch das

Land! Ohne städtischen Anteil ist Projekt gefährdet;

Entlastung der Stadt durch Betriebskostensenkung

zu erwarten!

8 GSV: 212

GSBV: 262

S: 474

GSV: 232

GSBV: 250

S: 482

8

Sanierungen / Instandsetzungen

investive Baumaßnahmen



23. SV Blau-Weiß Dölau e. V. II. Bauabschnitt Neubau

Sanitärtrakt

Ergänzung SSB: Sanitärtrakt

mit 230 qm zzgl. Kleinfeld und

LA-Anlage; Neubau Sanitärtrakt

als Ersatz für überalterte Unisex-

Anlage. Deren untragbarer

hygienischer und

sicherheitsrelevanter Zustand

erschwert die Gewinnung von

neuen Mitgliedern. Außerdem

ist das Vereinsprojekt „Bildungs-

und Sportstandort Dölau“

gefährdet. Kooperationen mit

Schulen und weiteren

Sportvereinen sind nur

erfolgreich, wenn der

Sportbetrieb uneingeschränkt

Land S-A: 277.600,00 €

Stadt Halle: 119.320,00 €

Lotto Toto 75.000,00 €

Eigenmittel 83.280 00 €

Gesamtkosten: 555.200,00 €

Ergänzung SSB:

GK Kleinfeld und LA-Anlage:

155.238,13 €

Sanitärtrakt:

399.961,87 €

= ca. 1700 €/qm

119.320,00 € 30.000,00 € Obergrenze gem.

Sportförderrichtlinie 30.000,00 €;

Antrag über OB auf Förderung

100% eingereicht

46.807,00 € Höhere Gewährung durch die Beigeordnete gem.

Anlage 10 letzter Satz der Sportförderrichtlinie;

hoher Eigenmittelbetrag;

unzumutbare Zustände im alten Unisexsanitärtrakt

_ 365 365 0

24. Böllberger SV Halle e. V. Ersatzneubau Bootshaus nach

Flut - PräventionsMaßnahme:

Aufstelzung des Bootshauses -

wird nicht über Flutmittel

gefördert

Info SSB: Lt. Architekt Radetzki

betragen die Gesamtkosten ca.

46.000,00 €

30.000,00 € 30.000,00 € Kosten sind noch in Klärung,

Förderung nach Richtlinie

30.000,00 € _ 239 238 -1

25. 1. Hallesche

Drachenbootverein e. V.

Aufstellen von Containern am

Stadthafen als

Ausweichstandort für Osendorf -

wird nicht über Flutmittel

gefördert

? 30.000,00 € 30.000,00 € Kosten sind noch in Klärung,

Förderung nach Richtlinie

0,00 € Verein hat nur 55 Mitglieder. Auch wenn der Verein

durch das Hochwasser schwer getroffen ist, wird

angesichts der Knappheit der Mittel, die Förderung

als unangemessen betrachtet;

nicht zu verwechseln mit dem vom LSB auf Platz

65 priorisierten Projekt

Finanzierung ist ungeklärt

Nach Aussage des Vereinsvorsitzenden, Steffen

Lang, hat der Verein bei HRV Nelson - Böllberg

eine Übergangsunterkunft gefunden. Ein

Förderantrag sei hinfällig, da das Projekt

_ 54 55 1

26. Nietlebener SV "Askania 09" e. V. Ersatzneubau Sanitär- u.

Umkleidegebäude

Ergänzung SSB: Sanitärtrakt

mit 273 qm; Der Sportbetrieb

wird durch den untragbaren

hygienischen und

sicherheitsrelevanten Zustand

des Sanitärbereiches

eingeschränkt. Die

Unzulänglichkeiten wurden

bereits vom Fußballverband

Sachsen-Anhalt protokolliert.

KiTa-, Schul- und Hortsport

stellen ebenfalls besondere

Ansprüche an die

Sanitärgebäude der

Urplanung

Stadt Halle: 394.243,24 €

Eigenmittel: 151 .414,40 €

Lotto Toto: 60.000,00 €

Sonstige: 403.771,76 €

Geamtkosten: 1.009.429,40 €

neue Planung

Stadt Halle: 236.725,90 €

Eigenmittel: 98.908,64 €

Lotto Toto: 60.000,00 €

Sonstige: 263.756,36 €

Geamtkosten: 659.390,90 €

= ca. 2300 €/qm

394.243,24 € 30.000,00 € Obergrenze gem.

Sportförderrichtlinie 30.000,00 €;

Antrag auf Förderung von 100%

eingereicht

30.000,00 € Projekt soll in 2 BA umgesetzt werden --> 1. BA:

Sanitärtrakt

hoher Eigenmittelbetrag;

über 100 Jahre alter Holz-Sanitärtrakt;

überzeugendes Konzept (Rehasport) wenn

beide BA realisiert werden;

Lottoförderung von 60 td € ist bewilligt (bis Mai)

Gesamtkosten bei 273 qm von ca. 2300 €/qm

erscheinen sehr hoch.

Vor Entscheidung des Sportausschusses sollte

die Plausibilitat der geplanten Baukosten durch

die Verwaltung geprüft werden.

_ 242 239 -3

27. Hallescher Inline Skate Club e.V. Bau Speedskateanlage Stadt Halle: 20.890,00 €

Eigenmittel: 24.315,00 €

LSB: 50.000,00 €

Lotto Toto: 75.000 00 €

Gesamtkosten: 170.205,00 €

20.890,00 € 20.890,00 € Sportart verzeichnet

Mitgliederzuwachs; die vorhandene

Anlage reicht nicht mehr aus, kein

internationaler Standard

20.890,00 € 24 61 79 18

28. Reideburger SV 1990 e. V. Neubau Sanitärgebäude Gesamtkosten: 50.000,00 €

(Grobplanung)

30.000,00 € 30.000,00 € Kosten sind noch in Klärung,

Förderung nach Richtlinie

30.000,00 € Vor Entscheidung des Sportausschusses sollte

die Plausibilitat der geplanten Baukosten durch

die Verwaltung geprüft werden.

_ 501 500 -1

29. SG Buna Halle e. V. Erweiterungsbau Sanitär-

Container

Stadt Halle: 4.000,00 €

Eigenmittel: 1.000,00 €

LSB: 10.000,00 €

Lotto Toto: 3.000,00 €

Sponsoren: 2.000,00 €

Gesamtkosten: 20.000,00 €

4.000,00 € 4.000,00 € 0 4.000,00 € 17 691 745 54

2. Sportverein Halle e. V. Austausch von Fenstern und

Türen

Konkretisierung SSB: Der

Pächter hat bereits große

Anstrengungen unternommen

und zur Werterhaltung des

Objektes beigetragen. Um die

Betriebskosten nachhaltig zu

reduzieren, sollen zum Teil

noch einfach verglaste und

reparaturbedürftige Fenster und

Außentüren mit DDR-Standart

Stadt Halle: 10.000,00 €

Eigenmittel: 7.500,00 €

Lotto Toto GmbH:7.500,00 €

Investitionsbank: 25.000,00 €

Gesamt: 50.000,00 €

10.000,00 € 0,00 € 0 10.000,00 € Teil der für den Nachwuchsleistungs- und

Spitzensport wichtigen Sportstätte Kreuzvorwerk;

Der Einbau neuer Fester und Türen mit höheren

Dämmwerten ist eine Investition, die zum größten

Teil den Investiven Maßnahmen zugeordnet werden

muss (siehe AfA-Rechtsprechung zu

Modernisierungsmaßnahmen von Miethäusern);

Hohe Chance der Kofinanzierung durch das Land!

Ohne städtischen Anteil ist Projekt gefährdet;

Entlastung der Stadt durch Betriebskostensenkung

zu erwarten!

22 3439 3524 85



30. FSV 67 Halle e. V. Zaun Stadt Halle: 7.208,07 €

Eigenmittel: 2.500 00 €

Gesamtkosten: 9.708,07 €

7.208,07 € 2.912,42 € gem. Richtlinie 30% 2.912,42 € 0 _ 308 308 0

30 a. SKC TabeA Halle e.V. Vollenergetische Sanierung und

Sanierung der

Elektroinstallation KT60 im

TabeA-Bürgerpark am

Bruchsee

Stadt Halle: 24.000,00 €

Eigenmittel: 11.096,00 €

Land (IB): 49.000,00 €

Lotto Toto: 26.868,19 €

Gesamtkosten: 110.964,19 €

24.000,00 € 0,00 € 0 24.000,00 € Abschluss der Sanierung der von der Stadt nach

Schließung des Schulstandorts übernommenen

Halle

aussichtsreiche Priorisierung des LSB;

Betriebskosteneinsparung und damit Entlastung der

Stadt;

großer Verein mit vielen Kindern und

Leistungssport;

Antrag an die Verwaltung ist am 12.09.2013 gestellt

(Eingangsbestätigung vom 24.10.2013) und mit

Schreiben vom 15.11.2013 konkretisiert worden.

43 2052 1909 -143

Summen 250.193,00 € 275.000,00 €

lfd.Nr. Verein Maßnahme Finanzierung beantragte

Fördermittel

Vorschlag

Verwaltung

Bemerkungen Verwaltung Änderungs-

antrag Thiel

Begründung des Änderungsantrags Priorität

LSB

Mitglieder

2012

Mitglieder

2013

D

30 b. SV Blau-Weiß Dölau e. V. II. Bauabschnitt Neubau

Sanitärtrakt

Ergänzung SSB: Sanitärtrakt

mit 230 qm zzgl. Kleinfeld und

LA-Anlage; Neubau Sanitärtrakt

als Ersatz für überalterte Unisex-

Anlage. Deren untragbarer

hygienischer und

sicherheitsrelevanter Zustand

erschwert die Gewinnung von

neuen Mitgliedern. Außerdem

ist das Vereinsprojekt „Bildungs-

und Sportstandort Dölau“

gefährdet. Kooperationen mit

Schulen und weiteren

Sportvereinen sind nur

erfolgreich, wenn der

Sportbetrieb uneingeschränkt

Land S-A: 277.600,00 €

Stadt Halle: 119.320,00 €

Lotto Toto 75.000,00 €

Eigenmittel 83.280 00 €

Gesamtkosten: 555.200,00 €

Ergänzung SSB:

GK Kleinfeld und LA-Anlage:

155.238,13 €

Sanitärtrakt:

399.961,87 €

= ca. 1700 €/qm

119.320,00 € Obergrenze gem.

Sportförderrichtlinie 30.000,00 €;

Antrag über OB auf Förderung

100% eingereicht

Förderung

weiter

aufstocken

sein Jahren beantragtes, größeres Projekt von

entscheidender Bedeutung für die Qualität der

Sportanlage und dem Sportangebot im Stadtteil

Dölau.

_ 365 365 0

30 c. Nietlebener SV "Askania 09" e. V. Ersatzneubau Sanitär- u.

Umkleidegebäude

Ergänzung SSB: Sanitärtrakt

mit 273 qm; Der Sportbetrieb

wird durch den untragbaren

hygienischen und

sicherheitsrelevanten Zustand

des Sanitärbereiches

eingeschränkt. Die

Unzulänglichkeiten wurden

bereits vom Fußballverband

Sachsen-Anhalt protokolliert.

KiTa-, Schul- und Hortsport

stellen ebenfalls besondere

Ansprüche an die

Sanitärgebäude der

Urplanung

Stadt Halle: 394.243,24 €

Eigenmittel: 151 .414,40 €

Lotto Toto: 60.000,00 €

Sonstige: 403.771,76 €

Geamtkosten: 1.009.429,40 €

neue Planung

Stadt Halle: 236.725,90 €

Eigenmittel: 98.908,64 €

Lotto Toto: 60.000,00 €

Sonstige: 263.756,36 €

Geamtkosten: 659.390,90 €

= ca. 2300 €/qm

394.243,24 € Obergrenze gem.

Sportförderrichtlinie 30.000,00 €;

Antrag auf Förderung von 100%

eingereicht

Förderung

weiter

aufstocken

sein Jahren beantragtes, größeres Projekt von

entscheidender Bedeutung für die Qualität der

Sportanlage und dem Sportangebot im Stadtteil

Nietleben.

_ 239 238 0

Halle, 19.02.2014 …………………………..
Oliver Thiel

investive Baumaßnahmen - Ersatzpriorisierung für den Fall, das Projekte nicht realisiert werden*

* aufgrund der geplanten Kofinanzierungen und deren möglicher Ausfall, sind Verschiebungen von Projekten in Folgejahren nicht auszuschließen. Zudem scheint die Planung für einige Projekte nicht abgeschlossen zu sein (z.B. Reideburger
SV). Zudem sind einige Projekte von Landesförderung abhängig, deren Wahrscheinlichkeit unterschiedlich ist.
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